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über die 15. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Rechtsausschusses

des Landkreises Gießen am 27. Juni 2013
Konferenzraum 1, Zimmer Nr. F212, Riversplatz 1-9, 35394 Gießen

Zu dieser Sitzung wurde mit Einladungsschreiben vom 10. Juni 2013 eingeladen.

Sitzungsbeginn:  16.35  Uhr
Sitzungsende:   17.45  Uhr

Es sind anwesend:

Ausschussmitglieder
Herr Matthias Klose
Herr Stefan Bechthold
Frau Annette Bergen-Krause
Herr Heinz-Peter Haumann
Herr Frank Ide
Herr Matthias Knoche

Herr Klaus Peter Möller

Ausschussvorsitzender
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
Kreistagsabgeordneter
stv. Ausschussvorsitzender
Kreistagsabgeordneter

Kreistagsabgeordneter

vertreten durch
Frau Nadja Kolanus
vertreten durch
Herrn Peter Kleiner

beratende Ausschussrnitglieder
Herr Reinhard Hamel
Herr Matthias Tampe-Haverkock
Frau Christiane Plonka
Herr Harald Scherer
Frau Maria Alves

Herr Tim van Slobbe

Kreistagsabgeordneter
stv. Ausschussvorsitzender
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter

Kreistagsabgeordneter
G ru ppenvorsitzender
Gruppenvorsitzende
G ru ppenvorsitzender
Kreisausländerbeirats-
mitglied
Kreisausländerbeirats-
mitglied

Herr Reinhard Peter
Herr Peter Pilger
Herr Erhard Reinl
Herr Gerönimo Sänchez Miguel
Herr Karl-Heinz Schäfer
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Ältesten rat
Herr Karl-Heinz Funck
Frau Claudia Zecher
Frau Hiltrud Hofmann
Herr Horst Nachtigall
Herr Günther Semmler

Kreistagsvorsitzender
stv. Kreistagsvorsitzende
Fraktionsvorsitzende
Fraktionsvorsitzender
Fraktionsvorsitzender

Kreisausschuss
Frau Anita Schneider
Herr Dirk Oßwald

Frau Dr. Christiane Schmahl

Herr Dirk Haas

HerrJohann Gottfried Hecker

Herr Gottfried Schneider

Landrätin
hauptamtlicher Erster
Kreisbeigeordneter
hauptamtliche
Kreisbeigeordnete
Kreisbeigeordneter (mit
Dezernat)
Kreisbeigeordneter (mit
Dezernat)
Kreisbeigeordneter

Verwaltung
Herr Thomas Euler

Herr Udo Liebich
Frau Eva-Maria Jung
Frau Jutta Heieis

Frau Marita Seibert

Klaus Dieter Schmitt

Kreisgremien und
Öffentlichkeitsarbeit
Büroleiter Dez. I
Büroleiterin Dez, II
Fachbereich Finanz- und
Rechnungswesen
Jugend, Soziales und
Familien
Schriftführer

I1. Eröffnung und Begrüßung

Ausschussvorsitzender Matthias Klose eröffnet die 15. Sitzung des
Haupt-, Finanz- und Rechtsausschusses. Er begrüßt die anwesenden
Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer und stellt sodann die form-
und  fristgerechte  Einladung  sowie  die  Beschlussfähigkeit  des
Kreistagsausschusses fest.

2, Zehnte Satzung zur Änderung der Abfallgebührensatzung des
Landkreises Gießen;
hier: Vorlac, le des Kreisausschusses vom 22. Mai 2013 (Vorlaße Nr. 0678/2013)

Es erfolgt keine Aussprache.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Zustimmung (einstimmig)
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3. Geplanter Neu- und Umbau der Grundschule Wettenberg-Krofdorf-
Gleiberg - Ankauf eines Wohnhauses in der Burgstraße 12, 35435
Wettenberg-Krofdorf-Gleiberg;
hier: Vorlacje des Kreisausschusses vom 24. Mai 2013 (Vorlaute Nr. 0686/2013)

Frau hauptamtliche Kreisbeiqeordnete Dr. Schmahl  begründet die
Vorlage und verweist insbesondere auf die Notwendigkeit des Ankaufes
des Grundstückes in Zusammenhang mit den bevorstehenden Neu- und
Sanierungsbaumaßnahmen an der Grundschule Wettenberg-Krofdorf-
Gleiberg.

An der Aussprache beteiligen sich Herr Gruppenvorsitzender Scherer,
Herr Schäfer, Herr Haumann, Herr Fraktionsvorsitzender Nachtigall, Frau
Fraktionsvorsitzende Hofmann und Herr Pilger.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Zustimmung (einstimmig bei 4 Stimmenthaltungen)

4. Außergerichtliche Einigung ZR/Landkreis - Abschluss der überarbeiteten
Verträge;
hier: Vorlacje des Kreisausschusses vom 27. Mai 2013 (Vorlaße Nr. 0682/2013)

Frau  hauptamtliche  Kreisbeigeordnete  Dr.  Schmahl  erläutert  die
außergerichtliche Einigung zwischen der Fa. ZAUG-Recycling GmbH und
dem Landkreis Gießen und dem damit verbundenen Abschluss des
überarbeiteten Mietvertrages für das Grundstück ,Lahnstraße 220ÿ' bis
zum 31. Dezember 2022 und des Dienstleistungsvertrages für den
Betrieb des Abfallwirtschaftszentrums bis zum Jahresende 2014. Der
Mietvertrag  beinhalte  weiterhin  eine Untervermietung  für  ein
Zwischenlager- und Bearbeitungsfläche von 4.000 m2 an die Fa. ZR
Holzrecycling GmbH.

Eine Nachfrage von Herrn Hamel zu der Untermietung (§ 4 Abs. 8 des
Mietvertrages) wird von dem Vertreter des beratenden Anwaltsbüros
beantwortet.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Zustimmung (einstimmig)
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Anzahl der An-undAbfahrtenSchülerverkehr im LandkreisGießen;
hier: Vorlac,]e des Kreisausschusses vom 27. Mai 2013 (Vorlage Nr. 0687/2013)

Es erfolgt keine Aussprache.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Zustimmung (einstimmig)

Einheitliche Behördenrufnummer 11 5;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 30. Januar 2013 (Vorlage Nr. 0607/2013)

Zu dem Antrag der CDU-Fraktion liegt gemäß Zusage von Frau Landrätin
Schneider in der HFR-Sitzung vom 21. Februar 2013 ein schriftlicher
Bericht zum Aufbau eines Telefon-Service-Centers (Bürgertelefon) vor.

Herr Haumann begründet den Antrag und erneuert die Forderung der
CDU-Fraktion, die Einführung der einheitlichen Behördenrufnummer D
1 1 5  ergebnisoffen  auch  im  Rahmen  einer  interkommunalen
Zusammenarbeit  mit  der  Stadt  Gießen,  anderen  Landkreisen,
Sonderstatusstädten und Kommunen zu prüfen.

Frau Landrätin Schneider weist in ihren Ausführungen darauf hin, dass
die  Einführung  eines  Bürgertelefons  bei  der  Kreisverwaltung  so
konzipiert werde, dass ein Beitritt zu D 115 jederzeit umgesetzt werden
könne. Dies würde jedoch eine interkommunale Zusammenarbeit mit
anderen kommunalen Behörden erfordern und erhebliche Personal- und
Sachkosten nach sich ziehen. In der derzeitigen Finanzsituation des
Landkreises Gießen sei dies allerdings derzeit nicht zu realisieren.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Ablehnung (mehrheitlich bei 4Ja-Stimmen und 8 Gegenstimmen)

7. Stellensituation im Team Asyl;
hier: Antrag des Kreisausländerbeirates vom 10. April 2013 (Vorlage Nr.

0654/201 3)

Herr Erster Kreisbeigeordneter Oßwald erstattet einen Zwischenbericht.
Es sei berechnet worden, dass 1,98 zusätzliche Stellen für das Team
Asyl benötigt werden, die auch hausintern nicht verschoben werdÿen
könnten. Eine Antwort auf sein Schreiben an das Regierungspräsidium
Gießen vom 25.06.2013 bezüglich einer Berücksichtigung von zwei
zusätzlichen Stellen außerhalb des Budgets stehe noch aus.
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Herr van Slobbe bedankt sich namens des Ausländerbeirates für die
Berichterstattung und bittet um weitere Informationen, wenn eine
Stellungnahme des Regierungspräsidiums vorliege.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Es erfolgt keine Abstimmung. Der Antrag bleibt im Geschäftsgang des
Kreistages bis die Antwort des Regierungspräsidiums vorliegt und wird
spätestens bei der Haushaltsberatung 201 4 aufgerufen

I,
8. Dispo-Zinsen der Sparkasse;                                        I

hier: Antrag des Kreistagsabgeordneten Reinhard Hamel (Linkes Bündnis) vom I2. Juni 2013 (Vorlage Nr. 0690/2013)

Herr Pilger stellt für die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und
FW den Änderungsantrag mit folgendem Wortlaut:

ùDer Kreistag appelliert an die Vertreter/innen im Verwaltungsrat der
Sparkasse Gießen, sich dafür einzusetzen, dass der Zinssatz für
Dispositionskredite herabgesetzt wird."

Herr Gruppenvorsitzender Scherer empfiehlt folgende Erweiterung:

,Das Ziel sollte sein, einen Dispo-Zinssatz von höchstens 7,5 % zu
e rre ich e n."

Der Antragsteller, Herr Hamel, übernimmt die beiden Vorschläge.

An der Aussprache beteiligen sich weiterhin Herr Haumann, der
vorschlägt, den Appell auch an die weiteren regionalen Kreditinstitute zu
richten, Herr Hamel und Herr Fraktionsvorsitzender Semmler.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung über
den geänderten Antrag für den Kreistag ab:

Zustimmung (einstimmig)

9. Gründung einer gemeinsamen Wirtschaftsförderungsgesellschaft für
Stadt und Landkreis Gießen;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 3. Juni 2013 (Vorlage Nr. 0691/201 3)

Der  nachstehende  Verfahrensvorschlag  aus  der  Sitzung  des
Kreistagsausschusses für Arbeit, Wirtschaft, Kreisentwicklung, Energie
und Verkehr wird von der CDU-Fraktion übernommen:

ùDer Hauptantrag der CDU-FrakUon (0691/2013) bleibt weiter, im
Geschäftsgang  des  Kreistages,  wird  aber  in  der  kommenden
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Kreistagssitzung am 01. Juli 2013 nicht behandelt. Der Kreisausschuss
wird gebeten, entsprechende Unterlagen aus dem Landkreis Hersfeld-
Rotenburg zu beschaffen und einen (oder weitere) Referenten zu diesem
Thema in eine der nächsten Sitzungen des Kreistagsausschusses für
Arbeit, Wirtschaft, Kreisentwicklung, Energie und Verkehr einzuladen."

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Es erfolgt keine Abstimmung.

110. Bericht zur umfassenden Organisationsuntersuchung FD50

Herr Erster Kreisbeigeordneter Oßwald verweist auf den vorliegenden
Bericht  des  Wirtschaftsprüfungsunternehmen  Rödl  &  Partner  zur
Organisationsuntersuchung im Fachdienst Soziales und Senioren hin.

Frau Landrätin Schneider informiert über das weitere Vorgehen der
Organisationsuntersuchungen in der Kreisverwaltung.

Zur Frage von  Herrn  Kreistagsvorsitzenden  Funck hinsichtlich  der
Umsetzung der von  RÖdl & Partner vorgeschlagenen  Maßnahmen,
erläutern Frau Landrätin Schneider und Herr Erster Kreisbeigeordneter
Oßwald,  dass  die  22  Maßnahmen  nach  Prioritäten  von  einer
verwaltungsinternen Projekt- und Arbeitsgruppe bearbeitet werden und
Lösungsvorschläge erarbeitet werden sollen.

Der Haupt-, Finanz- und Rechtsausschuss nimmt den vorliegenden
Bericht zur Kenntnis.

I 11.       Mitteilungen und Anfragen                                         I

Herr Ausschussvorsitzende Klose verweist auf die ausgelegte Vorlage,
wonach der Kreisausschuss in seiner Sitzung am 24. Juni 2013 von den
im   Ergebnishaushalt  des   Haushaltsjahres   2012  entstandenen
überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 3.479.111,63 € insgesamt
3.156.980,09 € und von den im Finanzhaushalt des Haushaltsjahres
2012  entstandenen  überplanmäßigen Auszahlungen  in  Höhe von
711.870,29 € insgesamt 8.671,87 € gemäß § 100 Abs. 1  HGO
nachträglich genehmigt hat.

Die Vorlage Nr. 0700/2013 wurde nach der Beschlussfassung durch den
Kreisausschuss  in  das  elektronische  Parlamentsinformationssystem
eingestellt.

Herr Erster Kreisbeigeordneter Oßwald informiert über die erfolgten
Ermächtigungsübertragungen des Haushaltsjahres 2012 gem. § 21
GemHVO (siehe Anlage 1).
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Herr Schäfer informiert in seiner Eigenschaft als Präsident der deutschen
Sektion im Rat der Gemeinden und Regionen Europas über das Ergebnis
des Trilogverfahrens zur EU-Konzesssionsrichtlinie für den Bereich der
Wasserversorgung.   Durch   massive   Proteste  der  kommunalen
Spitzenverbände in Deutschland sei erreicht worden, dass Trinkwasser
weiterhin ein öffentliches Gut der gesellschaftlichen Grundversorgung
bleibe und damit eine Privatisierung der Wasserversorgungen verhindert
werden konnte.

Herr  Kleiner  stellt  in  Zusammenhang  mit  dem  Übergang  der
Wohngeldstellte von der Stadt Gießen auf den Landkreis die Anfrage, ob
mit diesem Zuständigkeitswechsel auch organisatorische Maßnahmen
verbunden seien.

Herr Erster Kreisbeigeordneter Oßwald erläutert, dass der Übergang der
Wohngeldzuständigkeit zum 01.Juli 2013 erfolge und  von der Stadt
Gießen drei von fünf Mitarbeiter/innen zur Aufgabenwahrnehmung
übernommen werden.

Herr Kreistagsvorsitzender Funck erinnert an den parlamentarischen
Abend am 28. Juni 2013 um 18.30 Uhr.

Matthias KIose
Ausschussvorsitzender

S
Klaus Dieter Schmitt
Schriftführer

Anlagen:     1. Ermächtigungsübertragungen des Haushaltsjahres 201 2
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Ermächtigungsübertragungen des Haushaatsjahres 2012 gern. § 21 GemHVO

Der Übertragung von Haushaltsermächtigungen des Haushaltsjahres 2012 in das
Haushaltsjahr 2013

im Er qebnishaushaUt in Höhe von

im Finanzhaushalt in Höhe von

1.496.720,35 €

15.165.119,48 €

gemäß den beigefügten Listen wird zugestimmt.

G eßen ,den o3, e,ÿ 201&fÿ,

i[Ländrätn        " /Erster Kreisbe'g,eordneter

JJ

Haas          ./

Ehrenamtlicher Kreisbei,     leter

Dr.  Schmahl
Hauptamtliche Kreisbeigeordnete

j'   i»       ÿ  1     L t

H ectkeÿt' EhrenamiNcher Kreisbeigeordneter



Ermächtigungsf3bertragungen Ergebnishaushalt 20t2                     Stand: 15.05.2013

Prod. Bezeichnung
Sach-

kto./
Budget

Bezeichnung              Dez.

11.1.03

11.1.05

11.1.06

11.1.07

11.1.07

11.1.11

11.1.12

Personalservioe

Personal- und
Organisationsentwicklung

11.t.03

alle Organisationseinheiten

Schulen des Landkreises

Revision

Technikunterstützte Infor-
mationsverarbeitung

Technikunterstützte Infor-
mationsverarbeitung

Zentrales Controlling und
Beteiligungsmanagement

Öffentlichkeitsarbeit

Förderung der Gleiehstellung
von Mann und Frau

Förderung der Gleichstellung
von Mann und Frau

t1.1.02 67790001

68900020

13002

6O10O005

6861OO1O

67790000

68610010

67790000

I
i 61790041

11.1.00
bis

57.1.01

2t .1.01

bis
23.1.01

Geschäßs-
ausgabenbudgeÿ

Be[riebsmitteldbudgeß

Beratungskosten

Gestaltung lnternetauftritt

Geschäftsausgabenbudget
Fortbildung

Geschäftsausgaben der
Beteiligungsgesellschaft
Breitband Gießen

Öffentlichkeitsarbeit

Auf'wendungen für Projekte

Öffentlichkeitsarbeit

Aufwendungen für Projekte

Einführung behördenein-
heitliche Rufnummer

I

v
I

V

I

IV

IV

Bereitgestellte
Haushaltsmittel

20t2
«

1.213.904,05

919.506,40

60.000,00

27.398,60

22.981,67

5.000,00

10.000,00

17.000,00

4.000,00

150.000,00

50.000,00

Buchungsù
volumen

«

865.295,06

811.965,80

5.521,60

23.973,90

17.688,72

0,00

1.523,30

9.817,76

580,02

47.810,63

0,00

Verfügbar
€

I

348,608,99!

109.181,28

54.478,40

3.424,70

5.292,95

5.000,00

8.476,701

7.182,24

3.419,98

102.189,37

50.000,00

Haushalts-
ermächtigung

für2013

293.934,68

107.540,60

4.522,00

3.424,00

1.566,10

5.000,00

4.000,00

!.950,00

400,00

100.000,00

50.000,00

Begründung

Übertragung gem. den
Budgetierungsregelungen für die
Geschäftsausgaben.

Übertragung gern. den
Budgetierungsregelungen für die
Betriebsmittel der Schulen
Restauftrag für Unterstützung der
Prüfung eines Abwasserverbandes

Restabwicldung Aufträge: 1.428100 €
Fordührung Intemetauftritt: 1.996,00 €

Erteilter Auftrag für eine Fortbilclung,
die aus innerbetdeblichen GrQnden in
das Haushaltsjahr 2013 verschoben
werden musste

Die Auszahlung der entstandenen
Geschäftsausgaben der Beteiligungs-
gesellschaft erfolgt erst in 2013.

Es stehen noch diverse Maßnahmen
im Zusammenhang mit der Logo-
Umstellung im Jahre 2012 an.

Vertragliche Verpflichtung aus 2012 für '
die Kostenbeteiligung des Frauenbüros
an der Mütterfreizeit sowie Fortführung
des in 20t2 begonnen Projektes
"Frauen stellen Forderungen an die
Zukunft".

Fortführung einer
Kooperationsveranstaltung mit dem
TIG im Rahmen der
Q ualifizierungsoffensive

i FortfQhrüng der in 2012 begonnenen
Organisationsun[ersuchungen

Restabwicklung Aufträge: 11 ÿ305,00
Fo[tführung der in 2012
begonnenen Einrichtung
eines Telefon-Service-
Centers:              38.695,00 ,ÿ



Ermächtigungsübertragungen Ergebnishaushalt 20t2                    Stand: 15.05.2013

Prod. Bezeichnung

Sach-

kto./
Budget

Bezeichnung               Dez.

21.1.01

23.1.01

21.1.01

24.3.01

24.3.01

24.3.01

24.3.01

24.3.01

21.1.01

ersonal- und

I Organisationsentwicklung

11.1.41

6880003111.1.12 Ausbiidungskosten

Verwaltungsgebäude

Bereitstellung und Betrieb von
Schulen

Bereitstellung und Betrieb von
Grundschuten

Grundschule Femwald-
Annerod

Schula rtübergreifende
Dienstleistungen

Schulartübergreifende
Dienstleistungen und int.
Management

Schulartübergreifende

61610000

61790039

61790039

61730010

61790012

i
67710003

Instandhaltung der Gebäude
und Außenanlagen

Querschnittsbudget           III
Bauunterhaltung

Essensausgabeim Ganz-      ill
tagschulbereich

EssensausgabeimGanz-
tagschulbereich

Leistungen IFM

chwimmunterricht in
fremden Hatlenbädem

Schadstoffunte rsuchungen

III

III

Ill

III

I11

Bereitgestellte
Haushaltsmittel

2012
€

90.000,00

85.421,26

3.130.298,88

I"

10.000,00

8.000,001

381.000,00

475.000,00

15.495,04

Buchungs.
volumen

78.796,16

104.310,19

1.395.762,36

0,00

3.976,74

253.132,94

324.171,04

4.518,06

Vedügbar
€

!1.203,84

-18.888,93

1,734.536,52

10.000,00

4.023,26

127.867,06

150.828,96

10.976,98

Haushalts-
ermächtigung

für 2013
€

5.000,00

18.911,64

276.218,89

5.000,00

4.000,00

11.900,00

25.000,00

Begründung

Notwendige Ausbildungskosten für
Gesundheitsaufseher, die im
Haushaltsansatz 2013 nicht
vorgesehen sind.
Da auf dem Sachkonto nicht mehr aus-
reichende Mittel zur Vedügung stehen,
erfolgt die Übertragung eines offenen
Auftrages im Rahmen noch verfügbarer
Budgetmittef.
Restabwicklung offener Aufträge in
Höhe von 276.218,89 ÿ, der
verbleibende Betrag der
Bauunterhaltungsmittel in Höhe von
1.458.317,63 € wird der Rückstellung
für untedassene Bauunterhaltung
zugeführt.

Notwendige Mittelübeilragung zur
Sicherstellung der Essenausgabe an
versch. Grundschulen

Foßsetzung der Essenausgabe an der
Grundschule Annerod

Auftragsübedeitung für eine verspätet
eingegangene Rechnung

Es stehen noch von zweÿ
Hallenbadbetreibem die
Endabrechnungen des
Schwimmunterrichtes für 2012 aus.

488,77 Restabwicklung offener Aufträge
Dienstleistungen

Schulartübergreifende
Dienstleistungen

Schulartübergreifende
Dienstteistungen und int.
Management

67790015

[

40007

Energieeinsparung durch Än-
derurÿj im Nutzerverhalten

Produktbudget               III

III 29.731,00ÿ

2.467.204,74ÿ

0,00

2.195.796,98

29.731,00

271.407,76

31.060,00

40,000,00

Da auf dem Sachkonto nicht mehr aus-
reichende Mittel zur Verfügung stehen,
erfolgt die Übertragung eines offenen
Auftrages im Rahmen noch verfügbarer
Budgetmittel.

Notwendige Mittelübe.rtragung zur
Sichersteltung der Essenausgabe an
versch. Gesamtschulen: 30.000,00 €
Fortführung Schulentwicklungs-
planung:             10.000,00 (ÿ



Errnächtigungsübertragungen Ergebnishaushalt 2012                     Stand: 15.05.2013

Prod. Bezeichnung
Sach-

kto./
Budget

Bezeichnung

33.1.01

52.2.01

54.2.01

57,1.01

57.1.01

57.1.01

57.1.01

3I .2.02

31.2.02
Kommunale Leistungen zur
Arbeitsmarktintegration

Kommunale Leistungen zur
Arbeitgsmarkt- integration

Sozialraumplanung und
Sozialbudgets

Wohnbauförderung

Kreisvolkshochschule 61610000

71260002

92003

59004

71280006

27.1.01
Instandhaltung der Gebäude
und Außenanlagen

Ergänzende kommunale
Beschäftigungsmaßnahmen

Produktbudget

Produÿbudget

Zuschüsse für energetische
Sanierungen

Dez.

llIll

Bereitgestellte
Haushattsmittel

2012
«

45.000,00

105.935,33

803.100,00

3.038.850,00

25.000,00

Buchungs-
volumen

€

8.322,39

64.139,61

577.426,06

2.997.265,86

19.959,87

Vedügbar
€

36.677,61

41.795,72

225.673,94

41.584,14

5.040,13

Haushalts-
ermächtigung

für 2013

I1.399,99

12.825,00

91.500,00

41.584,14

5.000,00

Begründung

Restabwicktung offener Aufträge

Restabwicklung offener Aufträge

Fortführung der Kofinanzierung
integrativer AusbiIdungsplätze aus den
Jahren 2011 und 2012
Für das Jahr 2012 werden
Nachzahlungen an die Träger der
Schulsozialarbeit insbes, wegen
Tariferhöhungen erwartet.

Die bewilligten Zuvvendungen 2012
konnten nicht vollständig abgewickelt
werden, da einige Maßnahmen
witterungsbedingt erst im Frühjahr
2013 ausgeführt werden können.

Die Instandhaltungsmaßnahmen an der
K 355 (Rechtenbach) mit 135.000 €

Kreisstraßen

Wirtschaftsförderung und
Tourismus

Wirtschaftsförderung und
Tourismus

Wirtschaftsförderung und
Tourismus

Wirtschaftsförderung und
Tourismus

.Summe

616500O2

92001

67790007

68610002

71270003

Instandhaltung von
Kreisstraßen

Produktbudget

Projektkosten "Modellregion
Emeuerbare Energien"

Wirtschafts- und
Strukturförderung

Förderung toudstischer
Infrastrukturmaßnahmen

III            1.237.400,00

I        383.505,46

I        112.679,50

I      28.000,00

I      40.000,00

947.568,O2

300.257,01

68.212,20

21.735,09

21.918,77

Zum Vergleich: Ermächtigungsübertragungen für 2012

289.83t,98

83.248,45

44.467,3O

6.264,91

18.081,23

0 ]und K 393 (Krumbach) mit 144.000 €
279.000, 01konnten wegen der schlechten

Witterung in 2012 nicht mehr
ausgeführt werden.

Benötigte Mittel für die FedigstelIung
15.000,00 der Broschüre "Gießener Land"   "

31.000,00

2.494,54

17.000,00

t.496.720 35

Fortführung de[ in 2012 begonnenen
Maßnahmen (Ktimaschutzkonzept,
Wärmekataster, Aktion Energiesteck-
briefe)

Restabwicklung offener Aufträge

Fortführung des in 2012 begonnenen
Projektes "lnfotafeln zur Förderung des
Kulturtourismus"

1.148.640,23

Fÿ



Ermächtigungsübertragungen Finanzhaushalt 2012                      Stand: 15.05.2013

Produkt/
Leistung

11.1.03.01 I  001 ,
!
f
!

i Maß- iBezeichnung Produkt/Leistung
i nahme ißezeichnung Maßnahme

iTechnikunterstützte Informationsverarbeitung
IAnschaffung zum Betrieb des Rechenzentrums der
I Kreisverwaltung

t

Brandschutz

11.1.10.01
J
l

11.1.10.01i

r
12.2.06.01 !

L

i

12.6.01.01 :  001

12.6.01.01[

12.7.01.01

001

002

001

11.1.03.01      003                                                                                                                                 6.571,88!                                                                                                              24.194,87
!Technikunterstützte Informationsverarbeitung
'.Anschaffung einer Telefonanlage

]

iZentrale Dienste
iAnschaffunq von beweglichem Vermö.qen
Zentrale Dienste
Anschaffunqen des Fuhrparks

I
I
iVeterinärwesen und Verbraucherschutz
iAnschaffung von beweglichem Vermöqen
i
[

300

i
i ßrandschutz
Anschaffung von beweglichem Vermögen

Investitionszuweisungen

[Rettungsdienst und Zentrale Leitstelle für den
001 " Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst

Anschaffung von beweglichem Vermögen

I
ET aus Vorj. i

€   I

I
25.554,081

I
7.800,47

0,00,

I
3.966,05I

i
I
J

i
5.895,261

7.500,00

5.000,00

UPL   i Planansatz Sperrbetrag
«   i    €        €

i           ±

0,00      356.000,00          4.000,00

'                     0,00
0,00Z  45.000,001

i      i
5

0,00    60.000,00         O,OOi

0,00   29.000,00         0ÿ00

0,001  3.000,00i      0,00
I

]      [

0,00    71.000,00i        0,00
f

0,00    80 000 00'    5.000,00

[

0,000,00    75"000'00 [I!I

I

Buchungs-
volumen

€

329.200,87

J
27.377,01

Ii
!

47.234,45i
I

2.073,90i
I

4.001,45

20.972,69

i

16.746,86   65.753,14

f
2.988,66

[

L

Verfügbar
€

48.353,211
!

Haushaltser-

mächtigung
für 2013   Begründung

Erforderlich für die
52.275,84 Neubeschaffung einer

Backup-Lösung.
Überschreitung bei

i Maßnahme 001 wird
19.358,771gedeckt im Rahmen des

' Produktbudgets

1^ ^_z _^ i Restabwicklung offener
.3/,J,/z !Aufträge

Anschafung eines
24.000,00 E-Fahrzeuges

!
! Restabwicklung offener

465,31 i Aufträge
i
i Fortführung der
I ßeschaffung von digitalen
,I Funkgeräten für die Kreis-
I brandmeister und die

55.922,57 Fahrzeuge desù Landkreises sowie

Anschaffung weiterer Aus-
,ÿ rüstu ngsgegenstände für
i die Ausbildung.

Die Mittel werden für die
i Umsetzung des KA-
I

i BeschlussesI v.
45.114,67 03.12.2012 für die

Kreiszuwendungen an die
[Städte und Gemeinden
!benötigt.

I            i
i Fortführuñg der Be-
Iÿschaffung insbes, für
iden Bereich der digitalen
iFunktechnik in der

24.037,47 Izentralen Leitstelle sowie
]
]lfür die Leitenden Notärzte
!und die Org. Leiter im
ùRettungsdienst.

I
!

20.566,021

26.926,10!
I
I
I

2.964,60

I

55.922,57

77.011,341
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Ermächtigungsübertragungen Finanzhaushalt 2012                       Stand: 15.05.2013

i
Produkt/ I Maß-
Leistung i nahme

I
]

I .
12.7.01.011  002

12.7.01.01   003

12.7.01.01   004

12.7.01.01   005

12.7.01.01   006

12.8.01.01   001

12.8.01.01  - 002

i
i
iBezeichnung Produkt/Leistung
[Bezeichnung Maßnahme
[

I
I
i
i Rettungsdienst und Zentrale Leitstelle für den
[Brandschutz, Katastrophenschutz Und Rettungsdienst
Anschaffung ven Einsatzfahrzeugen

i Rettungsdienst und Zentrale Leitstelle für den
Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst
iAustausch der Einsatzleitrechner-Technik

[Rettungsdienst und Zentrale Leitstelle für den
i ßrandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst
iErgänzung und Erneuerung von Schnittstellen
i
I
!Rettungsdienst und Zentrale Leitstelle für den
'Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst

Hard- und Software für Qualitätsmanagement nach HRDG

Rettungsdienst und Zentrale Leitstelle für den
Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst
Software für Umstellung auf digitale Funktechnik

ET aus Vod.
€

0,001
]

UPL
€

21 530,53i
I

75.000,00

0,00

0,00

F

0,00i
f
I

Maßnahmen des Katastrophenschutzes
Anschaffung von beweglichem Vermögen
I
I
i
i

Maßnahmen des Katastrephenschutzes
Ausstattung des Katastrophenschutzraumes

[i

40.000,00

I
[
I

Iÿ      0 00o,ool     ,  .

!
o,oo!

i

!leittechnik (z.B. GPS-
',Systeme).

'                         i Mit der übertragung der
3.927,00       0,00                                 0,00i    3.927,00ÿ     3.927,00 Restmittel ist die Maß-

i           : nahme beendet.
i

0,00

!
I
F

o,oor
I

Planansatz I Sperrbetrag
€   i   €

F

i

o,ooi     o,ooi

!
i
r
E40.000,001        0,00

2o.ooo,ooI      o,oo.
I
I
!

o,ool     o,ooi
i

98.000,00 f      0,001
i             i
i      i

82.000,00         0,00

i
J

E
65.000,00         0,00!

E
Ii
!

Buchungs-

volumen

€

72.780,00

L

.64.600,58 [

i
[
i

34.237,08!

0,00'

8.439,

16.115,491
[
i

Verfügbar
€

-72.780,00

-3.070,051

F

60.762,92!

I

98.000,00

73.560,57

88.884,51

Haushaltser- !

mächtigungfür 2013 ÿßegründung
{

.........  .ÿ.         P
Warnmarkierung und

I Beschriftung der neuenFührungsfahrzeuge für
Iden Rettungsdienst. Dte5 000 00ÿ"   '  :Mittelüberschreitung wird
im Produktbudget

i gedeckt (KA-BeschlussIvom 03.09.2012)
: Restabwicklung;

3nR? lO Idie Mittelüberschreitung
.....  .'- wird im Produktbudget.

üedeckt.
Fortführungsmaßnahme
für die Ersatzbeschaffung
i

30 146 43Izusätzlicher Schnitt-
iste en in der Einssatz-

] Fortführungsmaßnahme
:in Zusammenhang mit
ider digitalen Funktechnik

97.658,21 und der Umstellung der
E nsatzleittechnik auf
ICobra 4.
I
Fortführung der in 2012

igep anten Beschaffungen
76 673 85 i(digitale Funkgeräte,

•   ,  iVideokonferenzsystem'
i Geräte für die KatS-
']Fahrzeuge)

IFortführung der
!Beschaffung von Hard-

85.771,23'ÿund Software für
IAusstattung des KatS-
I Schutzraumes
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Ermächtigungsübertragungen Finanzhaushalt 2012                       Stand: 15.05.2013

Produkt/
Leistung

I
I
i Maß- Bezeichnung Produkt/Leistung
I nahme !Bezeichnung Maßnahme
j      !

12.8.01.01 !

I        I

i Maßnahmen des KatastrophenschutzesOO3
!Anschaffung eines mobilen Notstromaggregates

[    i
i
i

21.1.01.021
bis

23.1.01.01I

21.1.01.011

21.1.01.07

21.1.01.08!

21.1.01.111

21.1.01.19l

21.1.01.25i

21.1.01.30]
!

21.1.01.31

21.1.01.38

001

21.8.01.04i  101--I
21.8.01.05i  004

21.8.01.05!    005
[

21.8.03.05  102

1
21.8.01.05i    103

I
21.8.01.01j    100

I

i
I
!

300

OO2

001
J

O44
I

I00

001
I
I

100
J

100
i

102

f

i

Bereitstellung und Betrieb von Schulen

IAnschaffung von bewegiichem Vermögen - budgetiert

Ißereitstellung und Betrieb von Grundschulen allgemein
IVerzahnung Kindergarten/Grundschule

i Grundschule Buseck-Großen-Buseck- Goetheschule
iEinrichtun_q Ganztaqsbereich
j Grundschule Fernwald-Annerod
!Anschaffun_q von bewe,qlichem Vermöqen
!Grundschule Grünberg-Stangenrod - GrS Sonnenberg
Grundschule Lich - Erich-Kästner-Schule
Neubau Grundschu e

i Grundschule Lollar-Salzböden-Odenh. - Salzbödetal-

iSchule
tAnschaffuna von bewealichem Vermöaen
Grundschule Rabenau-Londorf- Rabenschule
l Umbau und E nr chtung Ganztaclsfähiqkeit
Grundschule Rabenau-Rüddingshausen

I Umbau und Einrichtung Ganzta.qsfähi_qkeit
Grundschule Wettenberg-Krofdorf-Gleiberg
Um- und Anbau der Grundschule

E

I Bereitstellung und Betrieb von Gesamtschulen allgemein
j Baumaßnahmen allgemein
J
Gesamtschule Busecker Tal

JEnerget sche Sah erung der Sporthalle
]Gesamtschule Grünberg - Theo-Koch-Schule
iEinrichtunq Haus E und F'bGesamtschule Grünberg - Theo-Koch-Schule

j Einrichtunq Naturwissenschaften
Gesamtschule Grünberg - Theo-Koch-Schule
Sanierun.q Haus E
[Gesamtschule Grünberg - Theo-Koch-Schule
IAbriss und Neubau Gebäude F

I

ET aus Vorj. i
€   i

1

0,00!
I
E

r     i
I I

174 326 I2I•   ,  ;   8.151,761

I

0'00il    0,00

0,00!       0,00

0,00       0,001

o,ooi    o,ool

150.000,00i     o,oo!

;       0,00
0'00i           i

i         i
i

25.000,001       0,00

25.000,00           I0,001

0,00       0,00

[
0,001

0,001ÿ       0,00

219.403,19           ro,oof
I

J
187.307,481    0,00!

I

255.2ÿ2,«[    o,ooi
I

82.587,71!    0,00[

UPL
€

o,ooi
I

o,ooi

Planansatz Sperrbetrag
€       €

1000o0,00i                 0,oo!

"i             1
[         I
!        i
3

258 715,00i    1.877,34!
I
I
i
i        0,00'150-000,001            ÿ

-    !

25.000,00         0,00
i              ,

o,oo[      o,ooi
o,ooi      o,ooÿ

500.000,00         0,00!
i           i
I                t

0,ooI     o,ooi
i

o,ooI     o,oo
-   I              !

o,oo/     o,ooi

50.000,00         0,00!
i

I
!

20.000,00         0,00!

2o.ooo,ooi      o,ooi

0,00         0,00i

0,00i        0,00

o,ool      °,°°i
I

o,ool     o,ooi
I

Buchungs-
volumen

€
J
i

o,ooi

Verfügbar
€

100.000,00,

225.301,37  214.014,17
I

I            i

O,OOJ,  150.000,00

[12.822,431  12.177,57if
0,00i        0,00
0,00!     0,001

I
5.715,57! 644.284,43!

i i
o,ooi     o,ooi

i            !•       0,00i   25.000,00

0,00    25.000,00

o,oo  50 ooo oo[
I                       i

I              I
0,001      20.000,001

I                  "
1

o,ooI  2o.ooo,ooI

0,00  219.403,19

4.386,341 182.921,14i
I           i

96.018,83i    159.193,64[
i

.ÿÿ0,ÿ7!  7ÿ.7ÿ7,ÿÿi

Haushaltser- i
mächtigung     ..

für 2013   Begrundung

i
I.            i Notstromaggergates er-

nn nnn nnif°lgt in 2013 bei Produkt
..........  111.1.41. Die übertragenen

iMitte! sind dorthin zu
I
ù verschieben.

[      j
i            ! 0bertragung budgetießer

214.014,17 Mittel gern. 4.3 der
Haushaltsvermerke

i

[Verzahnungsprojekt mit
150.000,001 Gemeinde Wettenberg -

i KA-Vorla,qe 063912013

10.000,00 Fortführungsmaßnahme

7.207,12i Restabwicklung offener
,ÿAuffräge

644.284,431Fortführungsmaßnahme
I

2 838 99!Restabwicklung' offener
•  !Aufträge

I

25.000,00 ! Forfführungsmaßnahme
i

25.000,00 i Fortführungsmaßnahme

50.000,00 Planungsfortführung

I
! Deckungsmittel für

20.000,00 ÿ ö tSsÿhr ömffäggg reei; ätSe s
!(s. Produkt 12.8.01.011
I

20.000,00i Fortführungsmaßnahme

50.000,00 [ Fortführungsmaÿnahme
i

182 921 141Fortführungsmaßnahme
L

75.000,001Fortführungsmaßnahme

[       ..39.312,88 Fortfuhrungsmaßnahme
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Ermächtigungsübertragungen Finanzhaushalt 2012                        Stand: 15.05.2013

Produkt/ I Maß-
Leistung I nahme

[
21.8.01.05i  105

21.8.01.06  002

21.8.0I .06  003

21.8.01.06   100
i
i

21.8.01.06    103

21.8.01.081  102
J

21.8.01.09i  002

21.8.01.09}  103
I

[
ißezeichnung Produkt/Leistung
ßezeichnung Maßnahme

Gesamtschule Grünberg - Theo-Koch-Schule
Bau eines neuen Schulk]assentraktes
Gesamtschule Hungert

!E nr chtun_q Naturw ssenschaften
I Gesamtschule Hungen
Einrichtung Verwaltung und Organisation, Büros
Funktionsste en nhaber
i Gesamtschule Hungen
!Modernisierung der Heizzentra]e und Einbau
! Biomassefeuerunqsanlaqe
i Gesamtschule Hungen
;Neubau Sporthalle
Gesamtschule Lich - Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Einbau eines Blockhe zkraftwerkes (K maRe q o)
i Gesamtschule Linden - Arme-Frank-Schule
I E nr chtunq Naturwissenschaffen
]Gesamtschule Linden - Arme-Frank-Schule
',Abriss alte Sporthalle und Neubau einer Zweife]d-Sportha[le

21.8.01.09

I
J

I
21.8.01.10[

r
21.8.0! .10i

21.8.01.10

21.8.01.101
I

2t.8.01.10

21.8.01.11

L

5O0

001

OO2

100

101

106

!ET   aus€ Vorj.

0,001

75.980,62!

30.000,00!

21.288,60i

0,00i

0,00[

25.000,00!

0,00!

Gesamtschule Linden - Anne-Frank-Schule
iAnlieger- und Straßenbeiträge an Gemeinden

Gesamtschule Lollar- Clemens-Brentano-Europaschule
IAnschaffunq von beweq chem Vermö.qen
Gesamtschule Lollar- Clemens-Brentano-Europaschule
iEinrichtunq Naturwissenschaften
i Gesamtschule L011ar- Clemens-Brentano-Europaschule
!Sanierunq und Erweiterunq Haus C
Gesamtschule Lollar- Clemens-Brentano-Europaschule
IAufstockunq Haus B                                      4.295,63

]Gesamtschule Lollar- Clernens-Brentano-Europaschule 150.000,00
' Neubau eines Schuklassentraktes u. Abriss Haus D
Gesamtschule Pohlheim - Adolf-Reichwein-Schule

100  Lüftungs- und elektrotechnische Sanierung, Brandschutz und 1.141.380,06
Modernisierung Naturwissenschaffen 1. EG und
Ganztaasschulbereich
I

0,00

0,00[

260.722,43i
i
I

2.262.251,031

i         !           i          ÿ          :          i Haushaltser- i
UPL  ' Planansatz I Sperrbetrag i Buchungs-         i         i
€     ÿ     €     {     €     ,  volumen  ! Verfügbar  mächtigungI

I           i            _[           '     €     I     €        für 2013   Begründung

0,00                                                     !
!                      ÿ           ,           I  150.000,00   150.000,00iPlanungskosten

150.000,00 j      0,00]     0,00i         ÿ         I
-            I                "                i                               '                 I

0,001      0 00!      0,001     0,00  75.980,621   75 980,62 :Fortführungsmaßnahme

i      0,00                                      "                4o oo= nÿ[Restabwicklung offener
20.000,00   ,      0,00i  37.774 94  12.225,06!  .........  [Aufträge

I                       !           !           I
t                         i lnstallation einer Gas-i    0'001      0,00!     0,00i   1.082,951  20.205,65j   20.205,65 warnanlage im Rahmen

I            iÿ           I           i           /            der Gesamtmaßnahmeù                    ',          I      0 00] 1.500.000,001           I
0,00 1.500.000,00ÿÿ        0,001         ,  ÿ             1.500.000,001Planung

I                ]               ÿ               1                 I

0,00   240.000,00        0,00i        0,001  240.000,00             i
I                                    I            1               24Ö.Qoo,oo i Fortführungsmaßnahme

I

0,00               i         0,000ÿ00,              " 23.039,26i    1.960,74!     2.236,25!Restabwicklung offener
/                                                           . i             iAufträge

oooi 1.500.000,00!   0,00'   0,0011500000,00i 150000000ÿP,anung
!           I                         i            1           i             :Die Abrechnung der

0,00                         i                                     iAnliegerbeiträge der
i          110.000,00:      0,00[     000! 110.000,001  110.000,001Stadt Linden liegt noch

i                      I           i                                   I nicht vor.

0,00il      0,00      0,00'I      0,00il     0,00                 6.000, 00 I AufträgeReStabwicklung offener

0,00                       i          i          'ÿ           I20.000,00      0,001  72.831,47i 207.890,96i  207.890,961Fortführungsmaßnahme
I                        I             I

0,00      0,00'     0,0011.587.985,58 674.265,45[  67ÿ4.265,45 j Schlussabwicklu ng

1.600,00    2.695,63     4 295 63iRestabwicklung offener0,00 0,00 0,00
•  ÿAufträge

0,00        0,00        0,00        0,00  150.000,00   150.000,00 :; Planung
L

900.000,00                                             ÿ
[             1.600 473,301Fortführungsmaßnahme

0,001                      0,00  428.412,1311.612.967,93
I

I      'r       I              I       ]       !
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Ermächtigungsübertragungen Finanzhaushalt 2012                        Stand: 15.05.2013

Produkt/
Leistung

Maß- iBezeichnung Produkt/Leistung
nahme ißezeichnung Maßnahme

r

ET'aus Voq.i   UPL

I

Planansatz
€

22.1.01.02

i

23.1.01.01,  003

23.1.01.01J  103
I

23.1.01.01   104                                                                                                           0,00i

I
24.3.02.01   002

24.3.02.01   003

10024.3.02.01

I--       L

27.1:01.01

I Kreisvolkshochschule
27.1.01.01   003 JAnschaffunq von EDV

22.1.01.04

I
]

ißere tstellung und Betrieb von Förderschulen allgemein100 I
iBaumaßnahmen allgemein
1

J
i Martin-Buber-Schule Gießen

002 r
fElnnchtunq Neubau
Martin-Buber-Schule Gießen

100 LSanierun.qs- und Umbaumaßnahmen

IAnna-Freud-Schule Lich
100 !Totalsanierung Anna-Freud-Schule

iKreisberufsschule Gießen Willy-Brandt-Schule
/Einrichtunq Mensabereich

I Kreisberulsschule Gießen Willy-Brandt-Schule
i Umsetzunq Brandschutzkonzept
Kreisberufsschule Gießen Wiily-Brandt-Schule
Energetische Sanierung im Zusammenhang mit
Brandschutzsan erung und Sanierung/Modern s erung
i Lehrküchen
]
I T-Ausstattung an Schulen / Medienzentrum
!Anschaffunq von EDV-Fachmöbeln
IT-Ausstattung an Schulen / Medienzentrum
Anschaffung von beweglichem Vermögen i.V. mit
Schule@.Zukunft
IT-Ausstattung an Schulen / Medienzentrum
Baumaßnahmen i.V. mit Schule@Zukunft
I
Kreisvolkshochschule001'

iAnschaffung von beweglichem Vermögen

22.1.01.02

22.1.01.01

]

oooo,ooI.ÿoooooo   ÿooooooI

,                      i
I                  r
i
i
]                           i
i                   !

75.000,00ÿ,,    0,00   75.000,00!

1.509.984,21ÿ' 425.000,00/ 1.830.000,00
i                 ;                   '

'         0,00
389.776,52 !-347.000,00rl

I'          !

000]   156,591  !5.000,00[
,                  I

i        J 500.000,00
25o.ooo,ooi     o,ooI

0,00 400.000,00 1.500.000,00

1        ',          I

50.000,00 J     0,00i  401000,001
J

445.560,20!       0,00   573.300,00

376.222 921       0,00   210.000,00

I
i

8.000,00!       0,00     8.000,00
i

1        7.000,00              0,00i         9.000,00

Haushaltser- i
Buchungs-  Verfügbar  mächtigungilßegründung

Sperrbetrag  volumen
€                      €        für 2013€                           i

i            ÿ                        :             i Deckungsmittel für die

!          J
0,001     0,00j  20.000,00i

i

I

o,ooi  98.613,36i

o 00ù  2.474,18i

!                           ,
;      1      !

0,00!  10.256,591   4.900,00i
i

0,00j     0,00i, 750.000,00J

3.760,40i1.896.239,60 '

1           ,
I          I

0,00   2.974,51i  87.025,491

0001 177.615,541 841.244,66

0,00   51.420,82  534.802,101

5I .386,64
I

942.787,53i

rt
40 302,34 i

i            iAnschaffung e nes
i            I Notstromaggregates

l(s. Produkt 12.8.01.01)
20  ....  0 iVerschiebung v. 20.000 €

ùuuu,u izu Produkt 24.3.0I für die
iAnschaffung von
jReinigungswagen für den

J Servicebetriebi
i Restabwicklung offener

23.714,68 IAufträge

945.812,70 Schlussabwicklung

Verschiebung nicht
benötigter Mittel zu291 '55jMaßnahme 100 der

I
I M-B-S
i

4 900 00 i Restabwicklung offener
ù  iAufträge

750.000,001Fortführungsmaßnahme
f
I

1.896.239,60 Fortführungsmaßnahme

I
40.000,0ü Fortführungsmaßnahme

I ßenötigt für die Um-
399.064,78 isetzung des

[Technoloqieplanes

534.802,10 Fortführungsmaßnahme

I      I

0,00        0,00          ÿÿ             Möblierung des Multi-16.000,00 J            Ifunktionsraumes und12.000 001  .....

I                                                 ÿ    l:ect]n sche umrusl:uFig!EDV-Raum

0,00    3.429,40   12.570,60[    8.000,00 ! Forfführungsmaßnahme
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Ermächtigungsübertragungen Finanzhaushalt 2012                       Stand: 15.05.2013

i

Produkt/  Maß- !Bezeichnung Produkt/Leistung
nahme iBeze=chnung MaßnahmeLeistungI      !

27.1.01.01
; Kreisvolkshochschule

500 iAnliegerbeitrag Kreuzweg
II          i
i     T-
l       'ÿJugendförderung

36.2.01.011  001
iAnschaffunq von beweglichem Vermöqen

ET aus Vorj. i   UPL

F

1651000,001      0,00ÿ
I
i

Planansatz ! Sperrbetrag
€   t   €

l
I
z

o,ooi     o,ooi

Buchungs-
volumen

€

0,00

J
0,00',    0,00

I                                                                             "    165.630,8650.000 001              0,00                                             0,00!                                35.369,14I
i            i

o,oo,,     o,oo               o,ooi     o,ooI  36.ooo,ooi
I
I                                                I

26.880,251                      0,00!     0,001  46.880,25{

100.000,00                     ÿ           !       0,000,00ÿÿ            100.000,00i
I

349.000,00",              0,00j      0,00,  44.598,701 304.401,30j
i                    1

E
lOO.OOO,OOi                ÿ     o,ooI

730.000,00 !
i

0,00i'

344,54

234.299,76

2o5.8oo,ooi

75.000,00!
i
1

0,00i

!
I

0,00

0,00]

0,00

0,00!

0,00

!
0,00i

o,oo!

0,00

0,00

0,00

0,00

l
I

iAbfallwirtschaft
JAnschaffunq von beweqlichem Vermögen
Abfallwirtschaft               "
IErgänzungs- und Ersatzbeschaffunq von Hard- und Software
J Abfallwirtschaft
iPlanunq und Bau Bie.qasanlage
i Abfallwirtschaft
ùGrundsanierung Gebäude Lahnstraße 201

i Kreisstraßen
K 31 - Ausbau Teilstrecke zwischen Buseck/Trohe und      i
I GießenlRödÿen                                      i

i Kreisstraßen                                        ii K 156 - Fernwald/Albach - B 457 Grundhafte Erneuerun.q
Kreisstraßen                                        " i
IK38 - Deckenoberbauerneuerunq B 49 Beltershain         I
! Kreisstraßen                                       -i
iK 149 - Deckenoberbauerneuerunq Hunqen/Nonnenroth
i Kreisstraßen
IK 38 / K 51 - OD Grünberq-GöbelBrod _qrundhaffe ErneuerurLql
! Kreisstraßen
IK 145 - Wet[erfeld-Lauter qrundhaffe Erneuerunq
Kreisstraßen/i
Verbesserung des Sicherheitsstandards an Bahnübergängen !
der Voqe sberabahn
Kreisstraßen

IK 394; Teil-Ausbau OD Lollar-Salzböden (Grundh.
Erneuerung)
Kreisstraßen

I projektvorplanunÿen einschl. Bauqrundgutachten
!
iSumme

2.000,00

151.000,00

36.000,00

20.000,00

0,001

0,00i
J

265.000,00i

50.000,00

895.000,00

116.000,00

0,00

!
0,00

60.000,00!

'         i        ;I

0,001    211,75i
I               :

0,00

0,00

0,00

0,00

i
0 00                '75.800,00ÿJ

E

0,00J          75.000,001
1

0,00                                 46.709,15J

1 i
i .               115.165.119,fl8i.

53.7.01.01   001

53.7.01.01      002

53.7.01.01   I01

53.7.01.01   103

54.2.01.01   103

!54.2.01.01   107

54.2.01.01   108

i54.2.01.01      109

54.2.01.01   110

L
54.2,0!.011     111

f

54.2.01.011  112

54.2.01.01   113

I
54201011 199

I
58.805,19j

783.381,30J
i

0,00i

21.801,00

I
260-815,41i

V
130.000,00[

!

!
0,001

i
i

13.290,85!
I
I
I

ù Haushaltser- ]

Verfügbar i mächtigung Ißegründung
€    1 für2013 i

!            I Die Abrechnung des
tÿÿ nnn nn iAnlieberbeitrages der

165.000,00:  ..........  iStadt Lich liegt noch

i nicht vor.
i

1.788 25:      590,12'J Restabwicklu ng offener
Aufträge

41.194,81

211.618,70J

50.000,00

873.543,541
l

88.484,35i

; Restabwicklung offener
35.369,14!Aufträge

I28.000,00 Forfführungsmaßnahme

i           I                 e46.880,251Fortführungsmaßnahm

1              r
100.000,00 i Fortführungsmaßnahme

I
304.401,30: Fortführungsmaßnahme

I         [

J   41.194,81 i Fortführungsmaßnahme
i                 ,

I Restabw ck ung offener
211.618,70 !Aufträge

50.000,00i Fortführungsmaßnahme1

.              i
873.543,54 ÿ Fortführungsmaßnahme

I

88.484,351Fortführungsmaßnahme

Restabwicklung offener

i    75.800,00,'Aufträge
,              i

75.000,00 i Fortführungsmaßnahme
1
Nestabwicklung offener

24.251 151A , ..
I              =   i  ur[rage

I
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